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Vorwort
Liebe Lehrerinnen und Lehrer,

das Beschreiben von Vorgängen ist eine Fertigkeit, die im Alltagsleben oft gebraucht 
wird. Daher sollte sie auch im Deutschunterricht der Grundschule eingeübt werden. In 
diesem Arbeitsheft sind 18 unterschiedliche Situationen enthalten, die Anlässe bieten, 
um eine Vorgangsbeschreibung zu verfassen – angefangen beim abendlichen Packen 
des Schulranzens über Bastelaktionen und einfache Nahrungsmittelzubereitungen bis 
hin zur Kaninchenfütterung und der zugehörigen Stallpflege. Keine Sorge: Auf den 
Klassiker mit dem geplatzten Fahrradreifen wurde hier einmal bewusst verzichtet und 
nirgendwo muss ein kleinteiliges Etwas durch eine Lasche gezogen oder sonst irgend-
wo hindurch gefädelt werden. Vielmehr stehen naturnahe und kindgemäße haptische 
Tätigkeiten im Vordergrund. 

Um der Thematik ihren etwas trockenen Charakter zu nehmen, sind alle Übungen 
in Rahmenhandlungen eingebettet, die entweder als Vorgeschichte für die geplanten 
Beschreibungen dienen oder aber selbst bereits Beschreibungen enthalten – nur eben 
solche, wie man sie besser nicht schreiben sollte. Diese Geschichten eignen sich  
gleichermaßen dazu, den Schülern als Einstieg vorgelesen zu werden, wie auch 
dazu – eventuell sogar mit verteilten Rollen –, von den Kindern selbst gelesen zu  
werden. So lässt sich gleich noch eine Leseübung in die Aufsatzeinheit integrieren.  
Der „Verlebendigung“ des Ganzen dienen auch die gewählten Protagonisten, welche 
da sind: Flo, Kristin, Julia, Sascha, Lena, Skipper, Donnerkeil und Leo sowie Krümel-
chen und Blümchen. Ihre Konterfeis finden Sie auf der nächsten Seite.

Begonnen wird mit relativ überschaubaren Vorgängen, während die Einheiten im  
hinteren Teil des Heftes zunehmend komplexer werden. Bitte wählen Sie einfach selbst 
aus, was für Ihre Klasse passend erscheint. 

Als Vorübungen und einleitende Schritte für das selbstständige Verfassen der entspre-
chenden Vorgangsbeschreibungen dienen Textbausteine, die nach ihrer Geeignetheit 
ausgewählt, in der richtigen Reihenfolge geordnet oder auch in Lückentexte eingesetzt 
werden müssen. Am Ende einer jeden Einheit steht das eigenständige Verfassen der 
zugehörigen Beschreibung mithilfe der in den Vorübungen gewonnenen Kenntnisse. 

Soweit möglich, finden Sie und die Kinder auf den Lösungsseiten die Auflösungen 
bzw. Beispiellösungen dazu.

Viel Spaß beim Basteln, Kochen, Schaukeln und Hunde-Baden mit Sascha, Julia,  
Kristin, Lena und Flo wünschen der Kohl-Verlag und

Petra Zwerenz



Seite 4 Seite 5

A
uf

sa
tz

 k
in

de
rle

ic
ht

  •
  V

or
ga

ng
sb

es
ch

re
ib

un
g 

 –
   

B
es

te
ll-

N
r. 

P1
2 

65
5

Vorwort
Liebe Schülerin und lieber Schüler,

manchmal im Leben muss man jemandem beschreiben können, wie etwas geht. Das 
lernst du hier in diesem Heft. Du erfährst, wie man ein Pausenbrot belegt, wie man 
Baumschmuck oder Weihnachtskarten bastelt, wie man ein Geschenk einpackt oder 
wie man dem Fell eines Pferdes einen neuen Glanz gibt. Auch über das Baden eines 
Hundes, das Basteln von einem Mensch-ärgere-dich-nicht-Spiel oder das Zubereiten 
von Spaghettieis erfährst du Nützliches. Ja – sogar das Schaukeln kommt nicht zu 
kurz. Mal ganz ehrlich: Hast du schon einmal überlegt, wie man jemandem erklärt, was 
er tun muss, damit die Schaukel ihn hoch in die Lüfte trägt? Und wie er sie nachher 
wieder zum Halten bringt? Oder macht man das ganz automatisch richtig? Wie auch 
immer: Manche Sachen kann man von sich aus, manche muss man erklärt bekom-
men und später anderen erklären können. Und genau dazu ist dieses Heft da: Um zu 
lernen, wie man jemandem erklärt, auf welche Weise manche Dinge am einfachsten 
getan werden.

Damit es dir dabei nicht so langweilig wird, sind ein paar Helfer mit im Spiel: 

Petra Zwerenz

Flo und Sascha sind in der Klasse von Frau Ölkuch. Julia, Lena und Kristin gehen in die 
Klasse von Frau Stöcklein. Skipper, Leo und Donnerkeil gehen gar nicht in eine Klasse,  
wie du sicher erkennen kannst. Von Krümelchen und Blümchen gibt es leider noch 
keine Fotos. Sie sind erst vor wenigen Tagen bei Sascha eingezogen. Aber vielleicht  
möchtest du ja ein Bild von ihnen malen? Das kannst du, wenn du das Kapitel  
„Drei-Gänge-Menü für zwei kleine Kaninchen“ bearbeitet hast. Dort wird nämlich  
beschrieben, wie sie aussehen. Und hier ist dafür Platz:

Viel Spaß bei der Arbeit!

Flo
Kristin

Julia Lena

Frau Stöcklein

Sascha

Frau Ölkuch
Skipper Donnerkeil

Leo

         Krümelchen                       Blümchen
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1 Ordnung ist das halbe Leben

„Ich kann nicht mehr!“, keucht Sascha. Er wirft seinen Schulranzen   
im Klassenzimmer mit einem lauten Knall auf den Boden und legt sich  
selbst gleich daneben. Bücher, Hefte und eine Vesperdose quellen  
aus dem Ranzen heraus, denn bei dem Knall ist auch gleich der Ver- 
schluss aufgesprungen. Eine Schere, ein gefalteter Flieger und das  
Liederbuch vom Religionsunterricht liegen auch auf dem Boden.  
Außerdem eine ziemlich schwarz aussehende Banane, die ebenfalls aufgesprungen ist. 
Mitten in dem Bananengeschmier liegt Sascha. „Ich bin doch kein Lastesel!“, stöhnt er. 
„Die Schule bringt mich um!“ 
„Was hast du denn auch alles dabei?“, fragt die Klassenlehrerin Frau Ölkuch und hilft 
ihm dabei, alles wieder einzusammeln. „Religion? Heute haben wir kein Religion,  
Sascha. Und Mathe ebenfalls nicht. Das hättest du schon mal gar nicht mitzubringen 
brauchen.“
„Ich weiß“, schnauft Sascha, noch immer außer Atem. „Aber ich packe immer alles ein.  
Nicht dass ich nachher wieder was nicht dabeihabe und eine Strafarbeit schreiben 
muss. Das kam ja schon öfter vor, das wissen Sie ja selbst, oder nicht?“ 
„Ja, wenn du das nicht dabeihattest, was wir an dem Tag gebraucht hätten“, erklärt die 
Lehrerin. „Und nur dann! Aber weißt du was: Eigentlich ist das jetzt doch alles prima, 
wie es ist. Denn so haben wir mal die Gelegenheit, gemeinsam eine Anleitung fürs  
Packen zu schreiben. Holt eure Deutschhefte raus. Es geht schon los! Was nehmen  
wir als Überschrift?“
„Wie packe ich meinen Schulranzen richtig?“, schlägt Mia vor. 
Flo gibt Sascha einen Stoß in die Rippen. „Du Lastesel, du blöder!“, schimpft er leise. 
„Das haben wir jetzt davon!“
„Also: Zuerst sammeln wir die notwendigen Schritte als Stichwörter“, 
erklärt Frau Ölkuch. „Dann formulieren wir das als zusammenhängenden 
Text. Was tut man als Erstes?“ 
„Erst mal alles raus auf den Tisch“, schlägt Pio vor.
Nachdem die Schüler mit dem Sammeln fertig sind, stehen kunterbunt 
durcheinander folgende Stichwörter an der Tafel: 

• Stundenplan genau lesen

• Reste vom alten Pausenvesper ausräumen
• Mäppchen kontrollieren

• noch mal Stundenplan lesen

• Schulranzen schließen

• Mäppchen rausnehmen

• alle Hefte und Bücher, die morgen gebraucht werden,   
  auf den Tisch legen
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1 Ordnung ist das halbe Leben

Aufgabe 1:	 Ordne auch du die Schritte, indem du sie durchnummerierst.  
 	 Der Schritt Nr. 1 ist der, der zuerst getan werden muss.  
	 Der 11. Schritt ist der, der ganz zum Schluss kommt.

• für morgen gebrauchte Hefte und Bücher aufrecht in den  
  Schulranzen stellen

• nicht benötigte Hefte und Bücher ins Regal stellen

• Mäppchen zum Schluss in den Schulranzen stecken

• alle Bücher und Hefte von Fächern, die nicht auf dem Stundenplan  
  stehen, ausräumen

„Sag mal“, flüstert Flo Sascha ins Ohr, „da stimmt doch was nicht.“ 

Wenn du auch dieser Ansicht bist, so hilf den beiden, das Problem zu lösen.
Worin besteht es? Wie kann man es lösen? Schreibe auf.

____________________________________________________________________

____________________________________________________________________

____________________________________________________________________

____________________________________________________________________

____________________________________________________________________

____________________________________________________________________

„Oh“, sagt die Klassenlehrerin, „Sascha und Flo haben eine Entdeckung gemacht.  
Was habt ihr denn entdeckt, ihr beiden?“
„Die Reihenfolge stimmt nicht“, erklärt Flo. „Man kann nichts in den Schulranzen  
stecken, wenn er schon voll ist. Man muss ihn erst ausräumen! Und wenn er schon 
geschlossen ist, kann man auch nichts reinstellen. Den Schulranzen zumachen –  
das macht man erst zum Schluss!“
„Super!“, meint die Lehrerin. „Dann nummeriert doch nun mal alle Schritte so, wie sie 
der Reihe nach getan werden müssen.“ 


